
Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 22.07.2013
Zu Beginn der Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die anwe-
senden Zuhörer.

1. Gemeinderatsangelegenheiten
a) Verabschiedung von Herrn Karl Langlouis 

als Gemeinderat
Bürgermeister Jautz verabschiedete Herrn Karl Langlouis als
Mitglied im Gemeinderat, Technischen Ausschuss und Umwelt-
ausschuss der Gemeinde Warthausen, sowie als Mitglied im
gemeinsamen Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft. Bürgermeister Jautz dankte ihm für sein langjähriges
Engagement und überreichte ein Geschenk der Gemeinde.

b) Verpflichtung von Frau Martina Benz als Gemeinderätin
Bürgermeister Jautz verpflichtete Frau Martina Benz als Nach-
rückerin der Freien Wähler in den Gemeinderat.

2. Ehrung für langjährige Gemeinderatstätigkeit
Tanja Schwartz 10 Jahre Mitglied im Gemeinderat
Bürgermeister Jautz dankte Gemeinderätin Schwartz für ihr 10-
jähriges Ehrenamt als Mitglied im Gemeinderat, Technischen
Ausschuss, Umweltausschuss und Personalausschuss.

3. Baugebiete
Studie Röhrwangen für die Fläche „Hinter dem Tobel“
Herr Erwin Schmid vom Ing.-Büro ES Tiefbauplanung Mittelbi-
berach stellte den Gemeinderäten die Studie „Hinter dem Tobel“
in Röhrwangen vor.

Er teilte dem Gemeinderat mit, dass die Fläche als Mischgebiet
im Flächennutzungsplan ausgewiesen ist und aufgrund von
Immissionsrichtlinien und Altlasten näher untersucht werden
müsste. Es sollte ein Immissionsschutzgutachten durchgeführt
werden. Aus der Mitte des Gemeinderats wurde nach der Ver-
teilung in einem Mischgebiet gefragt. Herr Schmid erläuterte,
dass ein Mischgebiet aus 60% Wohngebäuden und 40%
Gewerbetreibenden bestehen muss. Aus der Mitte des Gemein-
derats wurde nachgefragt, ob es bereits Interessenten für das
Baugebiet gibt. Bürgermeister Jautz konnte dies bejahen. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Verwaltung zu
beauftragen, die Interessentenbefragung zu konkretisieren und
durchzuführen.

4. Straßenbeleuchtung
Vorstellung Energie-Contracting der BürgerEnergiegenos-
senschaft Riss eG (LED-Beleuchtung)
Herr Jürgen Müller von der BürgerEnergiegenossenschaft Riss
eG stellte ein Energie-Contracting Konzept mit einer LED-
Beleuchtung für Warthausen vor. Mit einer LED Technik kann 70
% des Stromverbrauchs für die Straßenbeleuchtung eingespart
werden. Bei stetig steigenden Stromkosten ist eine Umstellung
auf LED-Technik rentabel. Über den Contractingvertrag wird die
Erneuerung der Straßenbeleuchtung durch die Bürgerenergie-
genossenschaft Riss eG finanziert.
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde festgestellt, dass eine
Umstellung nicht aufgeschoben werden sollte.
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die Verwaltung zu
beauftragen, zur Erneuerung der Straßenleuchten in Warthau-
sen mit moderner LED-Technik mit der BürgerEnergiegenos-
senschaft Riss eG einen Contractingvertrag abzuschließen. 

5. Schul-/Vereinsangelegenheiten
Bläserklassen-Projekt des Musikvereins Warthausen in der
Sophie-La-Roche-Schule Warthausen
Bürgermeister Jautz teilte mit, dass der Musikverein Warthau-
sen ab kommendem Schuljahr ein Bläserklassen-Projekt plant.
Mit diesem Projekt sollen mehr Kinder in der Gemeinde erreicht
und zum musizieren ermutigt werden. Herr Schuck vom Musik-
verein Warthausen stellte das Projekt genauer vor. Für die Blä-
serklassen werden neue, kindgerechte Musikinstrumente benö-
tigt. Aus der Mitte des Rates wurde nachgefragt, ob überhaupt
eine Klasse zu Stande kommen wird. Herr Schuck erklärte, dass
bereits Festanmeldungen vorliegen und noch weitere Kinder
geworben werden sollen.
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, dass für den Beginn des
Projekts „Bläserklasse“ in der Sophie-La-Roche-Schule die
Anschaffungskosten für die Musikinstrumente in Höhe von 7280,00
Euro übernommen werden. Bei Auflösung der Bläserklasse gehen
die Verkaufserlöse der Musikinstrumente zurück an die Gemeinde.
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6. Sophie-La-Roche-Schule Warthausen
Sanierung der WC-Anlage
Herr Gapp vom Architekturbüro Gapp und Gapp stellte die
geprüften Ausschreibungsergebnisse für die Sanierung der WC-
Anlage vor:
Abbruch: 
Firma Kaiser, Seekirch 11.508,00 €
Trockenbau:
Firma Moser, Warthausen 8.036,67 €
Putz- und Stuckarbeiten:
Firma Selg, Riedlingen 5.456,15 €
Estricharbeiten:
Firma Laux, Biberach 1.538,91 €
Fensterbauarbeiten:
Firma Daiber, Ringschnait 1.718,36 €
Malerarbeiten:
Firma Forleo, Ingerkingen 2.053,52 €
WC-Trennwände:
Firma CATO, Ummendorf 5.300,26 €
Heizungsinstallation:
Firma Schnitzer, Biberach 15.412,08 €
Elektroinstallation:
Firma Reiter, Biberach 5.369,16 €
Fliesenarbeiten:
Firma Rösch, Blaubeuren 9.883,07 €

Aus der Mitte des Gemeinderates wurde vorgebracht, dass bei
Schulbeginn Baumaßnahmen, die mit Lärm verbunden sind,
beendet sein müssen.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Sanierungsarbeiten
der WC-Anlage je Gewerk an den wirtschaftlich günstigsten Bie-
ter zu vergeben.

7. Änderung der Hauptsatzung
Hauptamtsleiterin Kästle erläuterte, dass unter § 8 Abs. 2 Nr.2.3
der Hauptsatzung die Bezeichnung der Gehälter von BAT in die
neuen Entgeltgruppen des TvöD umgeändert wurde. In § 8 Abs.
2 Nr. 2.14 wurde der qm-Preis auf 50 € und der Wert im Einzel-
fall auf 10.000 € angehoben. Die bisherigen Werte waren nicht
mehr zeitgemäß.
Da mittlerweile 5.029 Einwohner in der Gemeinde Warthausen
wohnen, könnte gemäß § 25 Abs. 2 GemO die Zahl der Gemein-
deräte auf 18 erhöht werden. Hauptamtsleiterin Kästle erklärte,
dass bei Gemeinden mit unechter Teilortswahl durch die Haupt-
satzung bestimmt werden kann, dass für die Zahl der Gemein-
deräte die nächstniedrigere oder die nächsthöhere Gemeinde-
größengruppe maßgebend ist. Die Anzahl der Gemeinderäte soll
weiterhin bei 15 belassen werden.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Änderungen in der
Hauptsatzung der Gemeinde Warthausen.

8. Verschiedenes
a) Einrichtung von Asylplätzen über die LEBZ
Bürgermeister Jautz setzte den Gemeinderat in Kenntnis, dass
für Warthausen ein Kontingent von 3 Plätzen im LEBZ (ehemals
Piuspflege in Oggelsbeuren) bereit gehalten werden könnte.

b) Baugebiet Schlossgut II, 3. und 4. Bauabschnitt
Bürgermeister Jautz teilte dem Gemeinderat mit, dass die Firma
Gaiser mit den restlichen Bauarbeiten in Verzug ist. Die Arbeiten
sollen bis Ende September fertiggestellt werden.

c) Zuschuss für die WC-Anlage in der Sophie-La-Roche-
Schule Warthausen
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass ein Zuschuss von
30.000 € für die Sanierung der WC-Anlage aus dem Aus-
gleichsstock genehmigt wurde.

d) Öffentliche Telefonanlagen der Telekom in der Gemeinde
Warthausen
Bürgermeister Jautz erklärte, dass die öffentliche Telefonanlage
am Kreisverkehr aufgrund wiederholtem Vandalismus außer
Betrieb genommen wird. Die Anlage an der Schloßsteige bleibt
erhalten.

e) Besuch von Staatssekretär Bomba vom BMVBS im Land-
kreis Biberach
Bürgermeister Jautz teilt mit, dass Herr Staatssekretär Rainer
Bomba im Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtent-
wicklung den Landkreis Biberach am Montag, 29. Juli 2013,
besucht, um sich für die Verkehrsprojekte zur Fortschreibung
des Bundesverkehrswegeplans 2015 zu informieren.

f) Bushaltehäuschen an der Oberhöfener Steige
Bürgermeister Jautz berichtete, dass aus der Bürgerschaft die
Nachfrage nach einem weiteren Bushaltehäuschen an der Ober-
höfener Steige besteht.

g) Landessanierungsprogramm
Bürgermeister Jautz erklärte, dass die Gemeinde für die Sanie-
rung „Ortskern II“ einen Wiederholungsantrag für das Jahr 2014
stellt.

h) Geschäftsführer der e.wa riss Netze GmbH beendet seine
Tätigkeit
Bürgermeister Jautz teilte mit, dass zum 30. Juni 2013 Herr
Michael Preiß als Geschäftsführer die Firma e.wa riss-Netze
GmbH in Biberach verließ. Er ist jetzt bei der Firma NeckarCom
Telekommunikation GmbH beschäftigt.

i) Einnahmen Straßenfest 2013
Bürgermeister Jautz gab bekannt, das beim Straßenfest 14.000
€ eingenommen wurden. Den Gewinn erhalten die Vereine je
nach Anzahl der geleisteten Arbeitsstunden.

j) Dank von Landrat Dr. Heiko Schmid
Bürgermeister Jautz verlas das Dankschreiben von Landrat Dr.
Heiko Schmid für den gelungenen Gemeindebesuch.

k) Gesperrte Burrenstraße in Birkenhard
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde vorgebracht, dass die
Beschilderung an der gesperrten Burrenstraße ungenügend sei.
Bürgermeister Jautz teilte mit, dass bereits die Verkehrsschau
vor Ort war. Ergebnis war, dass bereits ein Verkehrszeichen über
die dauerhafte Sperrung der Burrenstraße angebracht wurde.

l) Beschilderung Kreisverkehr Käppelesplatz
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde bemängelt, dass die
Höhe der Verkehrsschilder bei der Einfahrt in den Kreisverkehr
die Sicht verdecken.

m) Lärmschutz an der Nordwestumfahrung
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde festgestellt, dass der
Lärmschutz auf Höhe der Brücke im Gewann „Heusteighalde“
unzureichend ist. Der Sachverhalt wird dem Straßenamt zur Prü-
fung weitergegeben.

n) Neu asphaltierte Birkenharder Straße
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde nachgefragt, ob die Stra-
ßenarbeiten zwischen Warthausen und Birkenhard bereits abge-
schlossen sind, da die Straßenrandbefestigung noch nicht fertig
gestellt wurde. Bürgermeister Jautz teilte mit, dass noch keine
Abnahme der Straße stattgefunden hat.

Verabschiedung von Herrn Karl Langlouis 
aus dem Gemeinderat
Bürgermeister Wolfgang Jautz nahm die Verabschiedung zum
Anlass, Rückschau zu halten. Vieles wurde in seiner Amts- und
Wirkenszeit zu einem guten Ende gebracht.  
Finanzielle Kraftakte waren mit dem Neubau einer Sporthalle,
bei Tief- und Hochbauvorhaben zu bewältigen, Kinderbetreu-
ungsangebote waren laufend den aktuellen Gegebenheiten
anzupassen, die Kleinkind- und die Ganztagesbetreuung in Krip-
pe/Kita und Schule, sowie die Schulentwicklung waren ständige
Themen. 
Bürgermeister Jautz sagte, Sie haben als Gemeinderat sich um
Warthausen verdient gemacht, haben Ihr Bestes gegeben und
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Ihre Freizeit geopfert. Dafür gebührt Ihnen Anerkennung, Res-
pekt und Dank. Er bemerkte: „Die Ehrenamtlichen wären die
weißen Schafe unter den Schwarzarbeitern“. 
Herr Karl Langlouis hatte während seiner Gemeinderatstätigkeit
von 2004 – 2013 die Position des zweiten und ersten stellvertre-
tenden Bürgermeisters inne, war Mitglied und Stellvertreter im
Technischen Ausschuss und Umweltausschuss, sowie Mitglied
im Gemeinsamen Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft.   
Neben dem Dank erhielt Herr Langlouis ein Geschenk der
Gemeinde Warthausen. Gemeinderat Karl Langlouis wurde mit
der Bürgermedaille in Bronze ausgezeichnet. Frau Langlouis
war bei der Verabschiedung ebenfalls anwesend. Sie erhielt von
Bürgermeister Jautz als Dankeschön einen Blumenstrauß.

Frau Martina Benz rückt 
in den Gemeinderat nach
Bei der letzten Gemeinderatswahl hatte Frau Martina Benz auf
der Liste „Freie Wahler“ die nächst höhere Stimmenzahl als
Nachrückerin in den Gemeinderat erhalten. Damit rückt Frau
Benz kraft Gesetz in den Gemeinderat nach. In der Verpflichtung
betonte Bürgermeister Wolfgang Jautz, dass ein Gemeinderat
als gewählter Vertreter des Volks die Werte öffentlicher Leitlinien
vertrete ebenso wie die berechtigten Interessen der Bürger. 
Frau Benz gehörte bereits in den Jahren 2002-2009 dem
Gemeinderat an. Nach Sprechen der Verpflichtungsformel nahm
sie am Ratstisch wieder einen Platz ein.   

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht 

in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl zum 

18. Deutschen Bundestag am 22. September 2013
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemein-

de Warthausen wird in der Zeit vom 02.09.2013 bis
06.09.2013 während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der
Gemeindebehörde Warthausen, Alte Biberacher Straße 13,
88447 Warthausen für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme
bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahl-
berechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Über-
prüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß
den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengesetzes entspre-
chenden Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetragen
ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen
ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig
hält, kann in der Zeit vom 02.09.2013 bis zum 06.09.2013,
spätestens am 06.09.2013 bis 12.30 Uhr, bei der Gemein-
debehörde Warthausen, Alte Biberacher Straße 13, 88447
Warthausen, Zimmer 1, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens zum 01.09.2013 eine Wahlbe-
nachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
292 Biberach durch Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
oder
durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener

Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden

die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung
(bis zum 01.09.2013) oder die Einspruchsfrist gegen
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung (bis zum 06.09.2013) versäumt hat.

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach §
22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis
der Gemeindebehörde gelangt ist.

Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 26. Juli 2013 3

m m m m m



Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 20.09.2013 18.00 Uhr, bei
der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektro-
nisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis
zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis
zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebe-
nen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines
noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag
und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterla-
gen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die
bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die ange-
gebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens
am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von
der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stel-
le abgegeben werden.

Warthausen, 24.07.2013
Gemeinde Warthausen

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Urlaubszeit
Die Urlaubszeit hat auch für die Bediensteten
bei der Gemeindeverwaltung und den sonsti-
gen Behörden begonnen. Da keine Betriebsfe-
rien gemacht werden können, sind die Ämter
in den kommenden Wochen nicht voll besetzt
mit der Folge, dass sich bei der Bearbeitung
einer Angelegenheit Verzögerungen einstellen können. Es wird
deshalb empfohlen, Anträge usw. frühzeitig zu stellen, dies gilt
insbesondere für Anträge auf Ausweispapiere. 

Sperrung und Rückbau der Burrenstraße 
ab Sportanlage Birkenhard
Mit der Öffnung der Nordwestumfahrung am 17. Juni 2013 wur-
de die Burrenstraße in Birkenhard nach der Einmündung zu den
Sportanlagen Richtung Kletterpark im Burren für den Verkehr
dauerhaft gesperrt. 
Mittlerweile wurde diese ehemalige Kreisstraße zurückgebaut
und ist nur noch als Geh- und Radweg ausgebaut und auch ein-
deutig beschildert. 

Eine Durchfahrt ist ausschließlich der Landwirtschaft zur Bewirt-
schaftung der anliegenden Flächen erlaubt. Eine Durchfahrt zum
Burren ist nicht mehr möglich. 
Leider erreichen uns immer mehr Beschwerden über unberech-
tigtes Befahren der Burrenstraße. Die Polizei wird nun verstärkt
Kontrollen durchführen. 

Luftballon-Wettbewerb
Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner
Insgesamt sind 42 Karten an das Rathaus zurückgeschickt wor-
den. Teilweise wurden die Karten an witzigen Orten gefunden
wie z.B. Wullenstetten, Eselsburg, Weißingen, Hüttisheim, Brei-
tenthal und Tafertshofen. Sehr viele Ballone sind rd. um Laup-
heim und Achstetten gelandet. Wir bedanken uns bei den vielen
Kindern, die an dieser tollen Aktion aus Anlass unseres Stra-
ßenfestes teilgenommen  haben. Drei davon hatten besonderes
Glück und wurden am Mittwoch 17.07., im Rathaus Warthausen
mit einem Preis belohnt. Dies sind

1. Preis – Lara Schäle, Mittelbiberach  – 12 Jahre
Ballon flog nach 91207 Lauf-Neunhof lt. Routenplaner 249 km
Preis: 1 Familienkarte für den SkylinePark  

2. Preis – Jann Kollak, Warthausen  – 6 Jahre
Ballon flog nach 85095 Gelbelsee lt. Routenplaner 220 km
Preis:  Legotechnik 

3. Preis – Jonas Brausch, Eichbühl – 2,5 Jahre
Ballon flog nach 91710 Gunzenhausen lt. Routenplaner 203 km
Preis: Eintrittskarten ins Traumland bei der Bärenhöhle  

BM Jautz und Frau Fischbach, die im Rathaus für die Organisa-
tion des Straßenfestes zuständig war, beglückwünschten die
Gewinner und hoffen, dass sich in den kommenden Sommerfe-
rien eine Gelegenheit bietet, die Gutscheine einzulösen und viel
Zeit bleibt, mit Legotechnik zu spielen. 
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Rentenberatung bei der DAK Biberach
Die nächste Rentenberatung durch den Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung Bund, Peter Kübler ist am

05.08.2013
im DAK Servicecenter Biberach in der Pfluggasse 4.
Zur  Beratung sind Rentenunterlagen und Personalausweis not-
wendig.
Für eine Rentenantragstellung wird zusätzlich die IBAN der
Bank benötigt. 
Anmeldung und Beratungstermin telefonisch bei der DAK unter
07351 349569988

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt informiert
Sommerpause im Kreismedienzentrum
Das Kreismedienzentrum hat in den Sommerferi-
en vom 29. Juli bis einschließlich 
4. September 2013 nicht geöffnet.

Veranstaltungskalender – August 2013
03.08. Grillfest in Herrlishöfen

Schwäbischer Albverein
03./04.08. Gartenfest in Barabein

Musikverein Mettenberg
10./11.08. Dorfplatzfest Birkenhard

KLJB Birkenhard
15.08. Maiandacht im Pflegeheim

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
21.08. Sommerferienprogramm mit Heimbewohnern

Förderverein Pflegeheim Schlosspark
24.08. Feschd in Birkenhard

Bauraclub Birkenhard
25.08. Sommerfest

Kleintierzuchtverein

Freiwillige Feuerwehr 
Altersabteilung Warthausen 
Wir treffen uns am 31.07.2013 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus
Warthausen
Bei Verhinderung bitte abmelden bis 29.07.2013

Abfuhrtermine Gelber Sack – August 2013
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
- Montag, 05.08.2013
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein.
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Müllabfuhrtermine – August 2013
Donnerstag, 08.08.2013
Donnerstag, 22.08.2013

Abfuhrtermine Papiertonne – August 2013
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Freitag, 02.08.2013,
- Freitag, 30.08.2013,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.
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Unsere Jubilare in dieser Woche
27.07. Frau Anna Gräter

Ehinger Straße 28
Warthausen
90. Geburtstag

27.07. Frau Elfriede Schneider
Erlenweg 5
Warthausen
78. Geburtstag

27.07. Herrn Winfried Lingenhöle
Goetheweg 3
Warthausen
77. Geburtstag

31.07. Frau Anneliese Höfner-Forster
Müllerweg 11
Warthausen
75. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Samstag, 27.07.
14.00 Uhr Schemmerhofen, Pfarrkirche St. Mauritius 

(Ortsmitte):
Kirchliche Trauung Christ-Merz 
(Pfarrerin Birgit Oehme).

Sonntag, 28.07. 2013 /9. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.

(Pfarrerin Birgit Oehme)
Sonntag, 04.08. 2013 /10. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.
(Prädikant Dr. Lutz Herbst)

19.00 Uhr Schemmerberg: Ökumen. Taizé-Gottesdienst.
Samstag, 10.08.
13.00 Uhr Schemmerhofen, Aufhofener Käppele:

Kirchliche Trauung Lenard-Reifschneider (Pater
Bala/ Pfarrer Friedrich Lechner).

Sonntag, 11.08. 2013 /11. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.

Sonntag, 18.08. 2013 /12. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr  Warthausen: Gottesdienst.

11.00 Uhr Ingerkingen: Gottesdienst mit Taufe von Mia
Forleo aus Ingerkingen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Samstag, 24.08.
14.00 Uhr Altheim: Kirchliche Trauung Bailer-Schwindt (Pfar-

rer Hans-Dieter Bosch).
Sonntag, 25.08. 2013 /13. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde für das Jahr 2013
liegt nach seiner Genehmigung durch das Dekanat den Gemein-
degliedern zur Einsichtnahme von Montag, den 29.07. bis Diens-
tag, den 6.08. im Pfarramt aus. Bitte vereinbaren Sie dazu einen
Termin: Tel.: 07351 -  68 45 (Kirchenpflege). 

Herzliche Einladung zu einer Seminarreihe: 
Martin Luther und die Reformation.
Am 31. Oktober 1517 veröffentlichte Martin Luther 95 Thesen
gegen den Missbrauch des Ablasses. Der berühmte Thesenan-
schlag Luthers an die Tür der Wittenberger Schlosskirche gilt als
Beginn der Reformation. Diese Tat löste eine weltweite Bewe-
gung aus, welche die Menschen nicht nur in Deutschland, son-
dern auch in Europa und Amerika nachhaltig beeinflusste und
weltweit Spuren hinterließ. Die Reformation prägt neben Kirche
und Theologie auch Musik und Kunst, Wirtschaft und Soziales,
Sprache und Recht. Kaum ein Lebensbereich bleibt von der
Reformation unberührt. Am 31. Oktober 2017 jährt sich der The-
senanschlag zum 500. Mal. Seit dem Jahr 2007 bereitet sich die
Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) auf dies Jubiläum
vor. Neben den historischen Ereignissen und Entwicklungen soll
vor allem nach der Bedeutung der Reformation für die Gegen-
wart gefragt werden.
Mit unserer Seminarreihe greifen wir 4 wichtige Stichworte und
Fragestellungen heraus, um in das Thema einzuführen. 

6 Freitag, 26. Juli 2013 Mitteilungsblatt Warthausen

 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

Kirchliche Nachrichten



Montag, 16.09. Ablass - Ist Gott käuflich?
Montag, 23.09. Freiheit! - Die mittelalterliche Welt gerät ins

Wanken
Montag, 30.09. Papst, Luther oder Bibel - Wer bestimmt?
Montag, 07.10. Frömmigkeit – Wie viel Leistung verlangt

Gott?
Zeit: Jeweils von 20.00 bis 21.15 Uhr. 
Ort: Evangelisches Bodelschwingh-Gemeindezentrum Warthau-
sen
Eingeladen sind alle Interessierten. Jeder Abend ist in sich abge-
schlossen: So können auch einzelne Themen bzw. Abende aus-
gewählt werden. Die Teilnahme ist kostenfrei. Referent und
Gesprächsleitung: Pfarrer Hans-Dieter Bosch.

Sommerfest des Kleintierzuchtverein
Warthausen 
- Voranzeige
Herzliche Einladung zu unserem traditionellen Sommerfest am
25. August 13 im Biergarten des Vereinsheims.
Der Musikverein Warthausen unterhält Sie zum Mittagstisch,
ebenso gibt es Kinderspiele und bei guter Witterung ein kleiner
Streichelzoo.

Einladung an alle Gewerbemitglieder 
Am Mittwoch, 07.08.2013, um 19:00 Uhr, veranstalten wir einen
Stammtisch im Café Schlossblick in Warthausen, bei dem Herr
Bürgermeister Jautz anwesend sein wird.
In dieser Runde besteht für alle Gewerbetreibenden die Mög-
lichkeit zur Diskussion und Klärung evtl. offener Fragen.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen!

Alle Daheimgebliebenen laden wir zur gemütlichen Einkehr am
Donnerstag, 1. August 2013 ins Cafe Schloßblick ein.
Treffpunkt: Kirche Birkenhard, Abmarsch 19.00 Uhr
Wer keinen Fußmarsch machen will oder kann kommt bis ca
19.45 Uhr direkt ins Cafe.
Wir freuen uns auf einen schönen Abend.

Chorprobe am Freitag, 26. Juli, 20.00 Uhr im Franz Reichle Saal

Wir wünschen allen eine schöne Sommerpause!
Am Dienstag, 27. August findet dann um 20:00 Uhr frisch erholt
unsere erste Probe nach der Sommerpause statt. 

Der Singkreis trifft sich wieder am Dienstag den 30.07.2013 um
20.00 Uhr und singt mit Herr Mächler  zum Motto: „Sommer ist
ins Land gekommen“

Sa. 27.07.2013 Böllertreffen in Erligheim 
Bitte beachten: Von 15.07.2013 – 11.08.2013 ist Sommerpause! 

Neues vom Schulförderverein:
Für die Kinder in der Verlässli-
chen Grundschule konnten
drei Roller im Wert von ca 200
Euro angeschafft werden.
Auch die Kinder in der flexi-
blen Nachmittagsbetreuung
freuen sich über neue Spielge-
räte. Es wurden u.a. Sprung-
seile, Kletterseile, Federball-
spiele und einige Bastelsa-
chen angeschafft, ebenfalls im
Wert von ca 200 Euro. 
Ein herzliches Dankeschön
sagt der Schulförderverein an
dieser Stelle an die ehrenamt-
lichen Kursleiter des vergangenen Schuljahres:
Frau Dr. Guth Tierarztpraxisbesuch
Herr Mutschler Tennisschnupperkurs
Herr Plonka Chemiekurs
Frau Bretzel       Malkurs
Frau Heinrich   Arbeiten mit Holz
Herr Haag Weihnachtsbasteleien
Allen Lehrern, Schülern und Eltern wünschen wir schöne, sonni-
ge und erholsame Ferien. Auf ein gesundes Wiedersehen freu-
en wir uns schon heute.

Unsere diesjährige Fahrradtour führt uns über Birkenhard und
den Burrenwald nach Stafflangen und weiter über Mittelbiberach
und Reute durchs Wolfental  zurück nach Herrlishöfen. In Herr-
lishöfen angekommen grillen wir gemeinsam, für jeden ist etwas
dabei. Bei Roten und weißen Würsten sowie dem passenden
Getränk wollen wir   gemütlich zusammen sitzen. Für diejeni-
gen  die nicht an unserer Radtour teilnehmen können treffen wir
uns ab 16.00 Uhr an unsererm Vereinsraum in Herrrlishöfen.
Abfahrt zur Radtour ist am Samstag den 03.08. 2013 um 13.30
Uhr an der Raiba Warthausen. 
Wir wünschen allen eine gute Radtour und ein nettes Beisam-
mensein in Herrlishöfen.

Senioren
Wir treffen uns am Montag, den 29.07.13, um 14.00 Uhr an der
Raiba. 
Nichtwanderer ab ca. 15.00 Uhr im Knopf und Knopf.
Im August fällt das Treffen aus. URLAUBSZEIT
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Gewerbeverein Warthausen 

im Bund der Selbstständigen e.V.

Kirchenchor Warthausen

Liederkranz

Musikverein

Offener Singkreis Birkenhard

Schützenverein Birkenhard

Schulförderverein GHWRS Warthausen

Schwäbischer Albverein



Fußball 
1. Mannschaft:
Samstag, 27.07.     
17.00 Uhr: SV Birkenhard - SV Ochsenhausen II
Mittwoch, 31.07.  
19.00 Uhr: SV Birkenhard - SV Reinstetten

Herrenfußball:
Die Vorbereitung ist in vollem Gange. Folgende Vorbereitungs-
spiele stehen in der kommenden Woche auf dem Programm:
Sonntag, 28.07. 
17.00 Uhr: SG Altheim (Donau) - TSV Warthausen I
Dienstag, 30.07. 
19.00 Uhr: TSV Warthausen I - SV Stafflangen I
Mittwoch, 31.07. 
19.00 Uhr: TSV Warthausen II - FV Biberach II

Sommerfest, Samstag, 27. Juli
Am Samstag, den 27. Juli steigt wieder unser schon traditionel-
les Sommerfest mit den Endspielen um die Vereinsmeisterschaft
im Einzel und Doppel. Dazu sind natürlich auch die Gönner und
Freunde des Vereins ganz herzlich eingeladen. 

Folgender zeitlicher Ablauf ist geplant:
14:00 Uhr: Endspiele der Damen, Herren und Herren 40
19:00 Uhr  Essen
20:00 Uhr  Siegerehrung

Die Spiele jeweils um den 3. Platz finden schon am Freitag, 26.
Juli ab 16 Uhr statt.

Heute Freitag, 26.07.2013, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Tanja Schwartz, Tel. 12773 oder 0174/3206620.

Zumba® im Freibad Warthausen
Der Kneippverein Biberach e.V. bietet vom 30. Juli bis 29.
August jeden Dienstag und Donnerstag von 18.00-19.00 Uhr im
Freibad Warthausen ein besonderes Sommerferienangebot an.
Zumba®, ein lateinamerikanisch inspiriertes Tanz-Fitness Trai-
ning, dynamisch, begeisternd und effektiv. Man muss nicht tan-
zen können, das Wichtigste ist, sich zur Musik zu bewegen und
Spaß daran zu haben. Mitzubringen ist bequeme  Kleidung,
Turnschuhe und genügend zu trinken. Ein warmer Sommerre-
gen macht nichts aus, die Tanzfläche ist überdacht. Die Kurse
finden nicht statt, wenn das Freibad wegen dauerhafter kalter
und schlechter Witterung geschlossen ist. Dies kann 30 Minuten
vor jeweiligem Kursbeginn unter  Tel. 07351-71222 erfragt wer-
den. Die Teilnahme kostet 5 Euro für Vereinsmitglieder und 6
Euro für Gäste zuzüglich Freibadeintritt. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Mit Berücksichti-
gungszeiten 
in die Rente

Die ersten zehn Jahre nach der Geburt eines Kindes wer-
den in der gesetzlichen Rentenversicherung als Berück-
sichtigungszeit gewertet. Diese Zeit zählt, um beispielswei-
se den Anspruch auf eine Erwerbsminderungsrente zu
behalten oder mit 65 Jahren abschlagsfrei in Rente zu
gehen. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg hin.
Für jedes Kind werden einem Elternteil zehn Jahre Kinderbe-
rücksichtigungszeit in der späteren Rente angerechnet. Dadurch
erfüllt sie verschiedene Rentenansprüche: So zählt sie bei-
spielsweise zu den 45 Jahren, die derjenige benötigt, der ohne
Abschlag mit 65 in die Altersrente gehen möchte. Auch ein vor-
handener Versicherungsschutz für eine Erwerbsminderungsren-
te bleibt während der Berücksichtigungszeit bestehen.
Berücksichtigungszeiten können auch die Rente erhöhen: Wer
beispielsweise seit dem 1. Januar 1992 während der Erziehung
eines Kindes versicherungspflichtig arbeitet und mindestens 25
Jahre Rentenzeiten hat, bekommt die Verdienste aus der
Beschäftigung maximal auf das Durchschnittsentgelt aller Versi-
cherten – derzeit 34.071 Euro pro Jahr – angehoben und für die
spätere Rente gutgeschrieben.
Die Berücksichtigungszeit erhält der Elternteil, der das Kind
überwiegend erzogen hat. Erziehen Mutter und Vater gemein-
sam, wird die Zeit grundsätzlich der Mutter gutgeschrieben. Soll
sie der Vater bekommen – zum Beispiel wenn er Elternzeit in
Anspruch nimmt – müssen die Eltern eine gemeinsame Erklä-
rung bei der Rentenversicherung zur Zuordnung der Monate
abgeben. Diese gilt nur für ganze Monate in die Zukunft und
rückwirkend höchstens für zwei Monate. 
Mehr Informationen zu den Berücksichtigungszeiten enthalten
die Broschüren der Deutschen Rentenversicherung „Kinderer-
ziehung: Ihr Plus für die Rente“ und „Rente: Jeder Monat zählt“.
Im Internet (www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) stehen
sie ebenfalls als PDF-Download zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10,
89073 Ulm. Terminvereinbarungen unter Tel.: 0731 920410 sind
erforderlich.

Für Post an die Arbeitsagentur:
Spezielle Postleitzahl nutzen
Wer für den Schriftverkehr mit der Arbeitsagentur die Groß-
kunden-Postleitzahl „89065 Ulm“ verwendet bekommt
schneller eine Antwort. Darauf weist die Ulmer Arbeitsagen-
tur hin. Denn alle Agenturen für Arbeit und Familienkassen
haben seit einiger Zeit Großempfänger-Postleitzahlen. Mit
Hilfe dieser Postanschrift kann der Schriftverkehr besser
gesteuert werden.
„Seit Einführung der elektronischen Akte werden eingehende
Briefe von der Deutschen Post AG digitalisiert und per Datenlei-
tung direkt an den Arbeitsplatz des zuständigen Mitarbeiters wei-
tergeleitet“, erklärt Peter Rasmussen, Vorsitzender der
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Ulm. Die mit der Groß-
empfänger-Postleitzahl adressierten Briefe erreichen so den
zuständigen Sachbearbeiter auf dem schnellsten Weg, auch
wenn er seinen Arbeitsplatz in der Geschäftsstelle Ehingen oder
Biberach hat. „Wer trotzdem weiter die Besucheradresse nutzt
oder die Unterlagen persönlich abgibt, verschenkt Zeit. Denn die
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SV Birkenhard

TSV Warthausen

Tennisclub Warthausen

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Kneippverein Biberach

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für

rasche HILFE durch den ARZT oder den
Rettungsdienst sein!

Sonstiges



Sendungen müssen zunächst zur Digitalisierung geschickt wer-
den. Erst danach kann das Anliegen bearbeitet werden. Deshalb
lohnt es sich immer, die Unterlagen an die neue Postleitzahl zu
adressieren“, betont Rasmussen.

Frühschoppen beim Öchsle:
Weißwurstfrühstück mit Musik und Dampf
Ein zünftiges Weißwurstfrühstück mit Blasmusik bietet die Öchs-
le-Bahn am 28. Juli zwischen 10 und 12 Uhr. Für die musikali-
sche Begleitung zu Gast sind „D`Üsrangierte“, eine illustre Grup-
pierung des Musikvereins Fischen aus dem Oberallgäu. Das
passende urige Ambiente bietet der historische Ochsenhauser
Bahnhof: Bei gutem Wetter findet das Frühstück dort auf dem
Bahnsteig statt, bei Regen wird in das „Öchsle-Café“ im ehema-
ligen Güterschuppen ausgewichen. Wer möchte, kann die Musi-
ker auf dem 12-Uhr-Zug nach Warthausen begleiten, wo sie
während der Dampfzugfahrt weiter für musikalische Stimmung
sorgen.
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag
sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15
Uhr. Bis Ende September verkehrt der Zug zusätzlich donners-
tags. Reservierungen für Gruppen nimmt das Verkehrsamt Och-
senhausen, Telefon 07352/922026, entgegen. Informationen
gibt es auch im Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Großer Erlebnistag: Tiere im Museumsdorf
Ein tierischer Aktionstag erwartet die Besucher
des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürn-

bach am Sonntag, 28. Juli, von 10 bis 18 Uhr. Alte Nutztier-
rassen, spannende Vorführungen und ein buntes Programm
für die ganze Familie begeistern Jung und Alt. 
Zu einem Bauernhof gehören Tiere: im Stall stehen die Rinder,
auf dem Misthaufen gackern die Hühner und im Gebälk bauen
die Schwalben ihr Nest. Am ersten Feriensonntag stehen sie alle
im Mittelpunkt. Von 10 bis 18 Uhr bietet das Museumsdorf Kürn-
bach beim „Erlebnistag: Tiere im Museumsdorf“ alles rund um
Tiere auf dem Bauernhof.
In der Landwirtschaft waren Tiere lange Zeit unersetzliche Hel-
fer. Verschiedene Aktionen und Vorführungen zeigen den Ein-
satz von Pferden beim Mähen, beim Holzrücken und beim
Antrieb von Maschinen durch den Göpel. Welche Tiere zusätz-
lich in oberschwäbischen Ställen zu finden waren, können die
Besucherinnen und Besucher hautnah erleben. Original-Braun-
vieh-Kühe, Hinterwälder-Rinder und Merinoschafe dürfen
bestaunt und gestreichelt werden. Wissenswertes rund um die
Nutztiere der oberschwäbischen Bauern gibt der pensionierte
Tierarzt und Fördervereinsmitglied Dr. Roland Specker bei Füh-
rungen um 11.30, 13.30 und 15.30 Uhr zum Besten.
Kein typisch oberschwäbisches Nutztier, aber ein absoluter Hin-
gucker sind Esel Lotty und Ernie aus dem Ohrenparadies Dem-
mingen. Bei Vorführungen um 12, 14 und 16 Uhr zeigen sie in
verschiedenen Disziplinen, dass Esel nicht nur Sturköpfe sind.
Zu den heimlichen Mitbewohnern wie Fledermaus und Schleier-
eule bieten Sonia Müller und Sabine Brandt vom NABU Lau-
pheim vor allem für Kinder informative und spannende Mitmach-
programme. Und wer noch nicht genug hat, kann beim Kleintier-
zuchtverein Z391 aus Bad Schussenried und Bad Buchau ver-
schiedene Kaninchen- und Geflügelrassen bewundern.
Für Kinder hat sich das Museumsdorf schöne Kreativprogramme
ausgedacht. Märchenerzähler Hermann Büttner erfreut die Kin-
der mit tierischen Geschichten aus verwunschenen Zeiten. Die
kleinen Besucher können Bauernhoftiere aus Tontöpfen basteln
und bei den Bezirksimkern Kerzen aus Bienenwachs ziehen.
Zudem beleben traditionelle Handwerker das Museumsgelände.
Dieter Arold zeigt die Verarbeitung von Leder zu Zaumzeug. Bei
Riemenschneider Norbert Bischofberger dürfen die Kinder
selbst mit Leder arbeiten. Und für einen luftigen Ritt durch das
Museumsdorf stehen Pony oder Pferd bereit.

Für das leibliche Wohl sorgt die Freiwillige Feuerwehr aus Stein-
hausen. Im historischen Tanzhaus reichen die Landfrauen aus
Ummendorf leckeren Kuchen und Kaffee. Der Museumsbäcker
reicht frisch Gebackenes aus dem Backhaus und die Vesperstu-
be freut sich auf zahlreiche Gäste. An diesem Tag dreht auch die
Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. wie-
der schnaubend ihre Runden.

Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt
eine Kindergartenfachkraft

als Zweitkraft in der Kinderkrippe
Im zweigruppigen Kindergarten im Ortsteil Aßmannshardt ist
zum baldmöglichsten Zeitpunkt die Stelle der Zweitkraft in der
Kinderkrippe mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %
zunächst befristet für die Dauer des Mutterschutzes wegen
Beschäftigungsverbot ab sofort zu besetzen. Eine Verlängerung
nach Ende des Mutterschutzes ist möglich.
In der Kinderkrippe werden 10 Kinder im Alter von 1 bis 3 Jah-
ren in der Zeit von 7:00 bis 13:00 Uhr betreut. Eine Erweiterung
der Öffnungszeiten ist möglich. Ebenso ist eine anteilmäßige
Beschäftigung in der Regelgruppe vorgesehen.
Wir suchen eine Kindergartenfachkraft mit staatlicher Anerken-
nung als Erzieherin, Kinderpflegerin oder eine vergleichbare
Ausbildung. Berufserfahrung, Ausbildung oder Fortbildung in der
Kleinkindbetreuung ist von Vorteil.
Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst in Entgeltgruppe S 4 TVöD. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 17. August 2013 an das Bürgermeisteramt, Haupt-
straße 25, 88433 Schemmerhofen. 
Für fernmündliche Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfü-
gung, Telefon 07356/9356-25. 
Glaser, Bürgermeister

Mensch - Leben - Geschichte
- Burgenalltag um 1340
Am 26. bis 28. Juli wird die Living-His-
tory-Gruppe  „Mensch im Mittelalter“
wieder die Bachritterburg beleben und

Einblick in das Alltagsleben des frühen 14. Jahrhunderts geben.
„Je mehr man sich mit der Materie befasst, desto höher werden
die Ansprüche an Authentizität“ meint Ronald Vetter von MiM.
„Dank der detailgetreuen und wissenschaftlich erarbeiteten
Rekonstruktion bietet sich auf der Bachritterburg der Rahmen
und die optimalen Bedingungen für eine glaubhafte Darstellung“. 
Dazu zählen verschiedene handwerkliche Arbeiten und alltägli-
che Tätigkeiten, wie  Holz- und Lederarbeiten, Kochen nach his-
torischen Vorlagen, Brotbacken, Wäschewaschen, Instandhal-
tung und Wachdienst. Von einfachen Mägden und Knechten
über Bürger und Klerus bis zum niederen Adelsstand zeigt die
Gruppe auch alltagstaugliche Mode der verschiedenen Stände.
Die Waffenschau demonstriert die damaligen Kampfkünste,
ohne die oft typische Effekthascherei zu betreiben. Ein Quer-
schnitt der Entwicklung der Menschen durch die 3 Stände, Kle-
rus, Adel und dem dritten Stand wird somit anschaulich und inte-
ressant demonstriert.
Wie an jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzfüh-
rung durch die Burganlage statt. Als Ergänzung zum Museums-
besuch empfiehlt sich die Burgschänke mit ihrem kulinarischen
Angebot von schwäbischen Leibspeisen, selbstgebackenen
Kuchen und reichhaltigem Vesper zu familienfreundlichen Prei-
sen. Die angrenzende Spiellandschaft mit Grillplätzen lädt ein
zum entspannten Verweilen. 
Nähere Informationen unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 oder
www.bachritterburg.de. Öffnungszeiten: täglich von 10:00 Uhr
bis 18:00 Uhr. 
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